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Gemeinde Jameln 
 

Beschlussvorlage (öffentlich) (30/239/2010) 

Datum: Dannenberg (Elbe), 07.05.2010 
Sachbearbeitung:  Herr Schadow , FD Bau und Planung 

 
Beratungsfolge Termin Behandlung TOP 
Rat der Gemeinde Jameln 08.06.2010 Entscheidung  
 
 
Förderung des ländlichen Wegebau nach der ZILE-Richtlinie 
 
Beschlussvorschlag: 
 Für die Aufnahme in das Förderprogramm des ländlichen Wegebau nach der ZILE-Richtlinie wird der 
Ausbau der Wirtschaftswege WJ 12 (nördlich von Wibbese), WJ 35 (östlich von Breese im Bruche) und  
WJ 57 tlw. / WJ 58 (östlich des Grabower Mühlenbaches) für das Jahr 2011 beantragt. 
 
 
 
Sachverhalt: 
Im Rahmen der Förderung des ländlichen Wegebau müssen die Wege, die 2011 ausgebaut werden sollen, 
bei der Behörde für Geoinformation, Landentwicklung und Liegenschaften (GLL) angemeldet werden. 
Folgende Wege sind für die Beantragung vorgesehen: 
 

• WJ 12 (nördlich von Wibbese); Die Ausbaustrecke beginnt an der Einmündung des 
Wirtschaftsweges nördlich der Bebauung. Der Weg verläuft in nördlicher Richtung und endet nach 
1.150 m im Waldbereich. Ausgebaut werden sollen jedoch nur die ersten 590 m. Dieser Abschnitt 
soll in einer Breite von 3,00 m mit 25 cm Schotter und 2 cm Steinmehlabdeckung hergestellt werden 
(wassergebundene Bauweise). 

 
• WJ 35 (östlich von Breese im Bruche); Die Ausbaustrecke beginnt an der Einmündung der 

Ortsverbindungsstraße. nach Liepehöfen. Der Weg verläuft in südöstlicher Richtung und endet nach 
658 m am neu ausgebauten Deichverteidigungsweg. Der Weg soll in einer Breite von 3,00 m mit 25 
cm Schotter und 2 cm Steinmehlabdeckung hergestellt werden (wassergebundene Bauweise). 

 
• WJ 57 tlw./ WJ 58 (östlich des Grabower Mühlenbaches); Der Ausbau beginnt an der Einmündung 

des Wirtschaftsweges WJ 58, verläuft in nördlicher Richtung und endet nach 600 m im Wegebereich 
WJ 57. Die Wege sollen in einer Breite von 3,00 m mit 25 cm Schotter und 2 cm 
Steinmehlabdeckung hergestellt werden (wassergebundene Bauweise). 

 
Für die Durchführung der Maßnahmen stehen aus dem Jahr 2009 übertragene Haushaltsreste in 
ausreichender Höhe zur Verfügung (vgl Haushaltsplan 2010, S. 6). 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen bei Beschlussfassung: 
  Gesamtbaukosten Brutto Gemeindeanteil  Fördersumme 
WJ 12   52.000,-€  19.200,-€  32.800,-€ 
WJ 35   57.500,-€  21.300,-€  36.200,-€ 
WJ 57/58  47.500,-€  17.600,-€  29.900,-€ 
 
 
 
Anlagen: 

• 3 Übersichtslagepläne, M 1 : 5.000 
 
 
 


